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Europäische Rahmenbedingungen

EU-Postrichtlinien
Europäische Normen (CEN) 
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3. Postrahmenrichtline (2008/6/EG), Kapitel 6: „Qualität der Dienste“
Die Mitgliedstaaten tragen dafür Sorge, dass im Interesse eines hochwertigen Postdienstes für den 
Universaldienst Qualitätsnormen festgelegt und veröffentlicht werden.
Die Qualitätsnormen betreffen insbesondere die Laufzeiten, die Regelmäßigkeit und die 
Zuverlässigkeit der Dienste.

3. Postrahmenrichtline (2008/6/EG), Kapitel 7: „Harmonisierung der Normen“
Die technische Normung im Postsektor wird seit 1993 von der Kommission durch die Erteilung von 
Aufträgen an das Europäische Komitee für Normung (CEN), dessen  Technischer Ausschuss 
(TC/331) gefördert und unterstützt. 
- Umsetzung der meisten vom CEN angenommenen Normen ist freiwillig.
- Postrichtlinie schreibt die Verwendung europäischer technischer Normen für die Messung der 

Dienstqualität unter genormten Bedingungen vor.

ON-Komitee 231 „Post“ im Austrian Standards Institute ist das nationale Spiegelgremium des 
CEN/TC331 Postal Services
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Nationale Rahmenbedingungen (PMG)

WER ist gesetzlich zur Laufzeitmessung
verpflichtet?
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(1) Postdiensteanbieter (Anzeigepflicht bei der RTR, unabhängig von evtl. Konzession)
(2) Postregulierungsbehörde (RTR)

Was sind Postdiensteanbieter (§ 3 Pkt 3)
Unternehmen, die einen oder mehrere Postdienste erbringen;

Was sind Postdienste (§ 3 Pkt 2)
Dienste im Zusammenhang mit der Abholung, dem Sortieren, dem Transport
und der Zustellung von Postsendungen

Was sind Postsendungen (§ 3 Pkt 2)
eine adressierte Sendung in der endgültigen Form, in der sie von einem Postdiensteanbieter
im Inland übernommen wird. Es handelt sich dabei neben Briefsendungen zB um Bücher,
Kataloge, Zeitungen und Zeitschriften sowie um Postpakete, die Waren mit oder ohne Handelswert
enthalten;
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Nationale Rahmenbedingungen (PMG)

WOZU genau sind Postdiensteanbieter bezüglich 
Laufzeitmessung verpflichtet (§ 32 PMG)
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Veröffentlichung der Laufzeitmessung (mindestens 1x jährlich)
- für die beförderten Postsendungen
- anhand der von der ÖNORM EN 13850 vorgegebenen Methodik

 Postsendungen sind Briefe, Info.Mail (lt. ABG Post), Postpakete….

Vorab-Bekanntgabe der Laufzeitmessung an die RTR  32 Abs. 6)) 
- (nur) auf deren Aufforderung
- in Papierform und elektronisch verarbeitbarer Form
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Nationale Rahmenbedingungen (PMG)

WOZU genau ist die RTR bezüglich 
Laufzeitmessung verpflichtet (§ 33 PMG)
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Veröffentlichung einer Laufzeitmessung (mindestens 1x jährlich)
- durch eine von den Postdiensteanbietern unabhängige Einrichtung
- nach Möglichkeit vergleichbare Meßmethoden
- Messung der durchschnittlichen Laufzeiten der Briefsendungen anhand Methodik ÖNORM

-EN 13850
- Messung der durchschnittlichen Laufzeiten von Paketsendungen anhand von Echtdaten
 auch dazu gibt es Normen

Kostenübernahme durch die Postdiensteanbieter

Postdiensteanbieter müssen die eigene Laufzeitmessung und die unabhängige
Messung durch die RTR finanzieren
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Nationale Rahmenbedingungen (PMG)

Welche MINDESTQUALTÄT muss erreicht
werden?

8

Universaldienstbetreiber (Spezialfall eines Postdienstanbieters) lt. § 11 PMG
- Laufzeiten für inländische Briefsendungen: 95% E+1, 98% E+2 und 100% E+4
- Laufzeiten für inländische Paketsendungen: 90% E+2, 100% E+5 
-Laufzeiten für ankommende grenzüberschreitende innergemeinschaftliche Priority-Briefsendungen

und Paketsendungen: 85% E+3, 97% E+5
Laufzeiten für ankommende grenzüberschreitende außergemeinschaftliche Priority-Briefsendungen

und Paketsendungen: 90% E+3, 97% E+5
-Laufzeiten für abgehende grenzüberschreitende innergemeinschaftliche Priority-Briefsendungen

und Paketsendungen: 85% E+2, 97% E+5
-Laufzeiten für abgehende grenzüberschreitende außergemeinschaftliche Priority-Briefsendungen und     

und Paketsendungen: 90% E+3
- Zeitpunkt der Veröffentlichung der Laufzeiten (§ 6, Absatz 7): bis zum 1. März des Folgejahres
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Nationale Rahmenbedingungen (PMG)

Welche MINDESTQUALTÄT muss erreicht
werden?
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Alle Postdienstleister im Universaldienstbereich
- Laufzeiten für inländische Briefsendungen: 90% E+2, 100% E+6 (ab Übergabe zur Beförderung)
- Laufzeiten für inländische Paketsendungen: 85% E+3, 100% E+8

Alle Postdiensteanbieter außerhalb des Universaldienstbereichs
- keine Mindestanforderung
- aber Pflicht zur Laufzeitenmessung!?
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Nationale Rahmenbedingungen (PMG)

Interessante Fragestellungen
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(1) Verpflichtung der Laufzeitmessung für alle Postdiensteanbieter für beförderte
Postsendungen

- Was sind Postsendungen? Abgrenzung zu Express-Sendungen etc.? 
- Welche Sendungen müssen „laufzeitengemessen“ werden

(2) Vorgabe von Mindestqualität (% für E+x) z.B. für alle inländischen Briefsendungen
- betrifft Universaldiensbetreiber und alle Postdiensteanbieter im Universaldienstbereich
- Definition Briefsendung im PMG ungleich AGB der Post AG (demnach wären z.B. auch Info.Mail

gemäß AGB der Post AG Briefsendungen)
- Laufzeitmessung für Info.Mail? E+1 für Info.Mail? (vgl. § 11)

(3) Warum Laufzeitmessung ohne Qualitätsanforderung?
(4) Warum 2x dieselbe Laufzeitmessung (1x Betreiber, 1x RTR)
- Wille des Gesetzgebers
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ÖNORMEN

ÖNORM EN 13850
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Verfahren für die Messung der Laufzeit „end-to-end“ einer Einzelbriefsendung mit Vorrang im nationalen 
und grenzüberschreitenden Verkehr. 

Ziel
eine repräsentative Laufzeit-Erhebungsauswahl, um die Abholung, Bearbeitung und Auslieferung der 
Postdienste zu messen.

Beginn der Laufzeit
Jener Punkt, an dem eine Sendung dem Abhol-/Annahmesystem der verantwortlichen Postbetreiber 
übergeben wird, und endet an dem Punkt der endgültigen Ablieferung, für den die Postbetreiber 
ebenfalls verantwortlich sind.

Gesamtdienstqualität
wird ausgedrückt als der prozentuale Anteil der Sendungen, die gemäß der EU-Postrichtlinie innerhalb 
von J+n Tagen „end-to-end“ befördert werden.
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ÖNORMEN

ÖNORM EN 13850
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Anforderungen der Norm an das aufzubauende Qualitätsmeßsystem
- Auswahl und Verteilung der Testsendungen
- Auswahl und Verteilung der ausgewählten Panelteilnehmern, an die Testsendungen abgesandt und 

von denen diese empfangen werden.
- Die Stichprobenanlage verlangt, dass diese Sendungen repräsentativ für tatsächliche Sendungsströme 

sind.

Umfang der Messung 
- Die Messung betrifft die „normalen Dienstleistungen, die Privatpersonen und Geschäftskunden zur 
Verfügung stehen, die Sendungen in Postbriefkästen einwerfen oder in Post-Geschäftsstellen abgeben, 
die sie in ihren Geschäftsstellen abholen lassen oder die sie direkt in Verteilzentren der 
Postdienstbetreiber einliefern.
- Die Norm lässt es zu, dass die Dienstqualität kleiner Sendungsmengen und Betreiber mit einem 
geringen Versorgungsgebiet nach den Vorgaben des Meßsystems gemessen werden kann.
- Die ÖNORM EN 13850 bildet die Grundlage für andere Normen zur Messung der Dienstqualität von 
postalischen Dienstleistungen, die Besonderheiten der zu messenden Sendungskategorien auf Basis der 
grundlegenden Systematik der methodisch führenden ÖNORM EN 13850 spezifizieren.
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ÖNORM EN 13850: „Postalische Dienstleistungen – Dienstqualität 
— Laufzeitmessung „end-to-end“ für Vorrangsendungen und 
Sendungen erster Klasse

ÖMORM EN 14534: „Postalische Dienstleistungen — Dienstqualität —
Laufzeitmessung „end-to-end“ für Massensendungen“

ÖNORM EN 14508: „Postalische Dienstleistungen — Dienstqualität —
Laufzeitmessung end-to-end für Einzelsendungen ohne Vorrang und 
Sendungen zweiter Klasse“

ÖNORM CEN/TS 14773 : „Postalische Dienstleistungen –
Dienstqualität – Messung des Verlustes und der erheblichen 
Verzögerungen von Vorzugssendungen und Einzelsendungen erster 
Klasse unter Verwendung von Testbriefen“

ÖNORM EN 14137: „Postalische Dienstleistungen – Dienstqualität –
Messung des Verlusts registrierter Sendungen und anderer Postdienste 
mit Hilfe eines "track and trace"-Systems“

ÖNORM CEN/TR 15472: „Postalische Dienstleistungen -
Laufzeitmessung für Päckchen mit Hilfe eines track and trace- Systems“
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Praxisanforderungen

Anforderungen an normkonforme 
Laufzeitenmessung
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Grundlage: Testhaushalte (Panel) und Testsendungen

Stichprobendesign und Kenngrößenermittlung nach ÖNORM EN 13850
= Berücksichtigung der geografischen Verteilung der Empfänger
= Berücksichtigung der tatsächlichen Sendungsströme:
- Aufteilung der Absender/Empfänger in Geschäfts- und Privatkunden
- Briefattribute (Format, Gewicht, Adressierung, Freimachung)
- Geographische Verteilung des Panels (Stadt/Land)
- Verteilung der Sendungsmengen je Region
- Verteilung der Sendungsmengen je Aufgabetag
- Verteilung nach Typ Aufgabestelle (Filiale, Briefkasten…)

Testmessungen über variable Testzeiträume (monatlich – jährlich)
Kennzahlgenauigkeit +/- 1% (normkonform nach ÖNORM EN 13850)
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Briefzeitlaufmessung ÖSTEX – Post AG

Messung von Inlandsbriefsendungen gemäß
ÖNORM ON 13850
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- Österreichisches Externes Laufzeitmess-System 
- betrifft nicht bescheinigte Briefsendungen (zu einem geringen Anteil auch Postkarten) 
- Kontinuierlicher Versand an ein Panel von Empfängern im gesamten Bundesgebiet. 
- Ermittlung des  das „end-to-end“ Ergebnisses (=Laufzeit in Tagen)

- Dazu: Transponder (Einsatz von RFID-Technologie)
Antennensysteme in den Verteilzentren erfassen wann und wie lange der Transponderbrief
bearbeitet wurde. Diese diagnostischen Daten (Registrierungen) werden im Nachhinein an die 
Österreichische Post zur Analyse übermittelt

 Nicht Teil der eigentlichen Laufzeitmessung, sondern für interne Prozessoptimierung

Umfang der ÖSTEX-Studie:
- Anzahl der Testbriefe pro Jahr: 25.000 (davon 1% Postkarten)
- Anzahl Panelisten (Sender + Empfänger) in Österreich: 150
- Dienstleister: INFO Research International (seit 2002)
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Laufzeitmessung via postwatch.at
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Start eines anbieterunabhängigen Panels ab Q1/2011
Stichprobendesign und Kenngrößenermittlung nach ÖNORM EN 13850 etc.
Laufzeitenmessung für alle Sendungsarten, für Versender und Postdiensteanbieter
Testmessungen über variable Testzeiträume (monatlich – jährlich)
Aussagen zu Laufzeiten pro Region möglich
Kennzahlgenauigkeit +/- 1% (normkonform nach ÖNORM EN 13850)
Darstellung via LAUFZEITMONITOR (Monitoring in Echtzeit)

In Kooperation mit

Spectos GmbH (gegründet 2001 in Dresden), mittlerweile ein weltweit tätiges Beratungsunternehmen im
Bereich Post-QM; Mitglied im Technischen Komitee der EU für Postdienstleistungen (TC 331 Postal
Services), seit Jahren Realisierung von Laufzeitmessungen in Deutschland und anderen Ländern für
auch TÜV-zertifiziert.
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Die in der Folge gezeigten Daten sind exemplarische Daten und dienen 
ausschließlich der Darstellung der Funktionsweise eines Meßsystems, 
dass in der Lage ist tages-, wochen-, monats-, quartals- und jahresgenau 
Dienstqualitätsdaten zu messen und darzustellen.
Jedweder Bezug auf Echtdaten ist unzulässig und unerwünscht.
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit

24


